
B e r n s t r a s s e
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S t r a s s e n a b s t a n d  6 m

B e r n s t r a s s e

S t o l l b e r g h a l d e

4 6 3 . 3
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11. 6 0

1 4 . 7 0
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- 3 . 4 0

4 6 3 . 8 0

- 5 . 9 5
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1 5 . 3 0

17 . 6 0

S t r a s s e n a b s t a n d  6 m

Flac hdac hauf b au  der  Attik a

Ex tensiv e  D ac hb e gr ünung   80
W assersperre  2
D ä m m u n g  im  Gef älle  200
Dampf sper r e  1
Bet ondec k e   250
Dec k enput z   10

+1.5 6

+7.31

+10 .21

+19 .20

+4 .4 1

+ 16 .14

±0.00  (gewachsenes  Terrain)

+0 .56  E ingang

A uf bau  Dachter r asse

Holz lat t ung  30
Unter k onstr uk t ion  60
W assersperre  2
D ä m m u n g  im  Gef älle  250/  200
Dampf sper r e  1
Bet ondec k e   250
Dec k enput z   10

B o de nauf b au

Park ett  gek lebt  v ersiegelt   8
K ork  Unt er lage   2
Unt e r lagsb o de n   80
T r ennlage   1
T r it t sc halldämmung  20
Bet ondec k e   250
Dec k enput z   10

W andauf b au

B e t o ne le me nt  V orgef ertigt  ge hängt  10 0
D ä m m u n g  15 0
Holz ständer k onstr uk t ion  ge dä mmt    85
Gips    25

Fassaden  gesc hossw eise  entk oppelt

+13 .11

5 100 1 3 7

5 100 1 3 7

D A C HG E S C HO S S

4.5  Zi  W G
3.5  Zi  W G
2.5  Zi  W G

5.5  Zi  W G
6.5  Zi  W G

Caf e
Ge me inds c haf t s r aum
Atelier  W G

E G

R E GE L GE S C HO S S

S c h n i t t   2 - 2    1 : 2 0 0

S c h n i t t   1- 1    1 : 2 0 0

P L A N

No:3.
K o n s t r u k t i o n    1 : 5 0

F ORE V E R  Y O U N G A r e a l e n t w i c k l u n g  o b e r e  B e r n s t r a s s e  L u z e r n

Ener gie  und  Nac hhalt igk e it

Das  Projek t  ist  auf  2000-W att-K ompat ibilität  ge mäs s
E mp f e hlung  SIA  2040:  SIA  Ef f iz ienzpf ad  Ener gie
aus ge le gt .
Der  Ener giebedar f  f ür  den  Betr ieb  wird  dur ch  mehr er e
M as s nahme n  reduziert .  Mit  einer  t her misc hen
Ge b äude hülle  im  MINE R GIE - P  St andar d  wird  der
He iz w är me b e dar f  stark  reduziert .  Die  W är mev er sor gung
erf olgt  ganz jähr ig  über  v er f ügbar e  Fer nw är me  von
ho he r  ök ologischer  Güte.  Mit  einer  z usätz lichen
mö glic he n  K ombinat ion  v on  Er dsonden  k ann  das
Projek t  mit  minde s t e ns  8 0 %  er neuer bar er  Ener gie
betr ieben  w er den.  Dar aus  erf olgt  ein  tief er  CO 2-
Emissionsk oef f izent  und  ein  r eduzier ter
Pr imärenergief ak tor .  Z ude m  soll  der  Elek trov erbrauch
sy stematisch  opt imier t  w er den.
Die  gr aue  Ener gie  entspr icht  de m  Gr enz w er ten  von
Miner gie  Eco.  Die  Ener gie  aus  induz ier ter  Mobilit ät  ist
ebenf alls  reduziert .  Daz u  tr agen  ne b e n  Standor tf ak tor en
(guter  ÖV -A nschluss)  auc h  Inf r ast r uk t ur massnahmen  im
Gebäudeber e ic h  und  die  gut e  inter ne  Er schliessung  f ür
Fuss-  und  V elov erk ehr  bei.  Ein
Mo b ilit ät smanage me nt s y st e m  im  Betr ieb  k ann  die
induz ier te  Mobilit ät  weiter  r eduz ier en.
Mit  angepasst en,  langle b ige n  K onstr uk t ionen  wird  ein
opt imier ter  W är mesc hut z  erreicht.  Die  mö glic hst  gut e
B e s o nnung  gestattet  die  Max imie r ung  der
Solar gew inne.  Die  Pr imär anf or der ungen  an  die
Ge b äude hülle  ge mäs s  MINE R GIE - P  k önnen  mit  e ine m
k lar  dur c hge he nde n  W är me dämmp e r ime t e r
( insbesonder e  auc h  im  UG)  mit  D ämms t är k e n  v on  ca.  20
c m  und  mo de r ne n  Fenster n  mit  3- IV -V er glasungen
erreicht  w er den.

Dur ch  die  Mass iv bauw eise  mit  D ä m m u n g  aus
nac hw ac hs e nde n  Rohstof f en  wird  einerseits  e ine
w eit est gehend  w är mebr ück enf r eie  K onstr uk t ion
er möglicht ,  ander er seits  stellt  die  Bauw eise  eine
ausgez eic hnet e  V or aussetz ung  f ür  de n  s o mme r lic he n
W är mesc hut z  mit  der  Ber eitstellung  v on  t her misc hen
Speic her massen.  Z us amme n  mit  e ine m  hoc hw er t igen
aus s e nlie ge nde n  So nne ns c hut z  wird  de m  T he ma  des
s o mme r lic he n  W är mesc hut z es  R e c hnung  get r agen.  Mit
den  Er dsonden  wird  im  S o mme r  mittels  Fr ee-Cooling
der  K omf ort  er höht  und  z ugleich  ihre  R egener at ion
e r möglic ht .
Als  Me hr w e r t  f ür  Me ns c h  und  Umw e lt  result ieren  dabei
insbesonder e  b e haglic he  Inne nr äume ,  e ine  ger inge
Umw e lt b e last ung,  die  S c ho nung  der  Ressour cen  sow ie
die  Minimie r ung  der  gr auen  Ener gie  f ür  den  ge samt e n
L ebensz y k lus.

Hinsicht lich  der  gr auen  Ener gie  w er den  die  Bauteile  auf
einen  mö glic hst  niedr igen  Anteil  an  nicht  er neuer bar er
Ener gie  ausgelegt .  Die  V e r w e ndung  nicht  ök ologischer
Pr oduk te  wird  r eduzier t  (Metalle,  er dölbasier te  Stof f e,
Beton,  usw.).  D amit  w er den  die  A nf or der ungen  des  SIA
Ef f iz ienzpf ad  Ener gie,  der  sich  auf  die  2000-W att
Gesellschaf t  stützt,  e ingehalt en.  Dabei  dar f  die  gr aue
Ener gie,  ber echnet  über  die  Nut z ungs daue r  der
Immobilie ,  im  V ergleich  zur  Betr iebsener gie  nicht  zur
mas s ge b e nde n  Gr össe  w er den.

Die  opt imale  R aumtief e  er möglic ht  es,  alle  Z imme r  mit
ausr e ic hend  T ageslicht  ausz ustatten,  w as  die   ho he
Inne nr aumqualit ät  f ördert.  Die  e inf allende  L ic ht me nge
k ann  dur ch  die  indiv iduelle  E inst ellung  des
So nne nsc hut z e s  gesteuer t  w er den.

Die  Haus t e c hnik r äume  w ur den  im  UG  im  Bereich  der
T r eppenk er ne  angeglieder t ,  um  mit  einf acher  Führ ung
der  L eit ungen  in  der  V ert ik alen  und  e ine m  v er nünf t igen
Level  der  haust ec hnisc hen  A nlage n  eine  ef f iziente
Installat ion  zu  erstellen.  Die  Nut z ung  der  So nne ne ne r gie
wird  in  die  Ge b äude t e c hnik  integr ier t  um  die
Ener gieber eitstellung  f lexibel  zu  halten.

W o hnungs s p ie ge l

L e ge nde

2. 5

3. 5

4 .5

5. 5

W G

3 8

6 7

3 6

4

2

2 6 %

% %  Soll

2 5 %

Z i m m e r A nz ahl

4 0-4 5  %

20 - 25  %

5 %

T otal:

4 6  %

2 4  %

3  %

14 7

1  %

10 0  %


